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Anzeigen.

Literarisches.
Die Redakzion des Schulblattes macht sämmtliche Lehrer und

Freunde einer gesunden, Körper und Geist umfassenden
lebenskräftigen Jugendbildung auf nachstehend verzeichnete Schriften von
unserm trefflichen Turnlehrer Ni g gel er aufmerksam, und wiederholt
dabei die oft gesagte, aber überall noch immer viel zu wenig beherzigte

Wahrheit, daß zur Vermittelung einer gesunden Seele
in einem gesundem Körper das Turnen ein Erfordernis; ist,
daS weder durch Landarbeit noch anderweitige Bewegungen ersezt
werden kann, weil diesen das pädagogische Moment, die stufenweise
Nebung der Glieder- und Körperkräste abgeht. — Wir anempfehlen
daher icdem Lehrer und Schulfreund zur Anschaffung und Benuzung
„Das Turne», sein Einfluß und feine Berbreitnng."

Eine vom Bernischen Kantonalturnverein gekrönte
Preisschrift; — Preis so.Rappen -so wie desselben

„Anleitung znm Turnunterricht", e r st e S t u fe. — Preis
K« Rappen. — (Die folgenden Stufen werden im Laufe dieses JahreS dem
Druk übergeben.)
Beide Schriften sind gegen frankirte Einsendung des Preises zn

haben
beim Verfasser:

I. Uiggclcr.
Turnlehrer, in eksuv-tlo-tonäs.

Schulausscheeibungen.
l) Die Unterschulc z» Liizelflüh mit Kindern. Pflichten: nebst den

gesezlichen Vertretung des Oberlehrers in Krankheitsfällen. Besoldung: in
Baar Fr. 194, wozu ein Wohnzimmer um Fr. 2l. 43. Summa Fr. 2l5. 43.

Prüfung am 27. d. Mittags 1 Uhr daselbst.
2) Die Mittelklasse zu Bleienbach mit 70—80 Kindern. Pflichten:

nebst den gesezlichen die üblichen Kirchendienste sammt „Heize und Wüsche."
Besoldung: in Baar gr. 260. 84, wozu Wohnung mit Garten und -/» Juch-
Pflanzland sammt Holz, zusammen um Fr. l0l. 4s. summa Fr. 362. 27. Prüfung

am 3. Mai Nachmittags 1 Uhr daselbst.
3) Die Mittelklasse zu Oberdiesbach mit zirka 80 Kindern. Pflichten:

ncbst dm gesezlichen die üblichen Kirchendienste, Vertretung des Oberlehrers in
Rothfällen, sammt „Heize und Wüsche". Besoldung: in Baar Fr. 144. 93,
wozu Wohnung um Fr. 72. 46 und 4 Klftr. Holz (zur Hälfte buchenes)
woraus abcr der Schulofen zu heize» ist, um Fr. 43. 46, (der Schäzung nach ist
die Schulofcnheizi zur Lehrcrbcsoldung gerechnet Summa d amit Fr. 260. 87.
Prüfung am 30. April, Morgens 9 Uhr daselbst.

4) Die Schule in Fermel bei St. Stefan mit zirka 25 Kindern. Pflichten
nebst den gesezlichen wechselsweise Verrichtung der üblichen Kirchendienstc.

Besoldung in Baar Fr. 108.70, wozu Wohnung und Kärtchen sammt Aliment-
recht um zus. Fr. 2t. 74. Summa Fr. l30. 14 (nicht volle 3K Mp. täglich îî)
Prüfung am 4. Mai, Morgens 10 Uhr im schulhause zu Häusern.

Dcr verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Nagt in DieSbach sei Z7?un.

Druk den I- Marti in Thun.
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